
Zweite Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung in dem 
Studiengang Politik und Wirtschaft mit dem Abschluss Bachelor of Arts 

an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 
vom 09.03.2009  
vom 28.01.2013 

 
 
Aufgrund von § 2 Abs. 4 und § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes NRW 
(Hochschulgesetz – HG) in der Fassung des Hochschulfreiheitsgesetzes vom 31.10.2006 (GV. 
NRW. 2006, S. 474), zuletzt geändert aufgrund Art. 1 des Gesetzes vom 18.12.2012 (GV. NRW. 
2012, S. 672), hat die Westfälische Wilhelms-Universität Münster folgende Ordnung erlassen: 
 
 

Artikel 1 

Die Ordnung für die Prüfungen in dem Studiengang Politik und Wirtschaft mit dem Abschluss 
Bachelor of Arts an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster vom 09.03.2009 (AB Uni 
2009/10, S. 682 ff.), zuletzt geändert durch die Erste Änderungsordnung vom 02.08.2010 (AB Uni 
2010/15, S. 1366 ff.), wird wie folgt geändert: 
 
 
1. § 9 Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

„(1) 1Für die Organisation der Prüfungen und die durch diese Prüfungsordnung zuge-
wiesenen Aufgaben bilden die Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät und die Erzie-
hungs- und Sozialwissenschaftliche Fakultät einen gemeinsamen Prüfungsaus-
schuss. 2Der Prüfungsausschuss besteht aus drei Mitgliedern aus der Gruppe der 
Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer, einem Mitglied aus der Gruppe der wis-
senschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und einem Mitglied aus der Gruppe 
der Studierenden. 3Das studentische Mitglied wirkt bei pädagogisch-
wissenschaftlichen Entscheidungen, insbesondere bei der Beurteilung, Anerkennung 
oder Anrechnung von Studien- oder Prüfungsleistungen und der Bestellung von Prü-
fern/Prüferinnen und Beisitzern/Beisitzerinnen beratend mit. 4Die Amtszeit der Mit-
glieder aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer beträgt drei 
Jahre, die Amtszeit des Mitglieds aus der Gruppe der wissenschaftlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter und der Gruppe der Studierenden ein Jahr. 5Wiederbestellung 
ist zulässig.“ 

 
 
2. § 11 Abs. 2 wird wie folgt geändert:  

„(2) 1Der Erwerb von Leistungspunkten setzt in der Regel die erfolgreiche Erbringung einer 
Studienleistung voraus. 2Dies können insbesondere sein: Klausuren, Referate, Haus-
arbeiten, Praktika, (praktische) Übungen, Mitarbeit an Projekten, mündliche Leis-
tungsüberprüfungen, Vorträge oder Protokolle oder softwaregestützte Prüfungen, die 
mit schematisierten Prüfungsverfahren durchgeführt und ganz oder teilweise sche-
matisiert ausgewertet werden. 3Studienleistungen sollen in der durch die fachlichen 
Anforderungen gebotenen Sprache (insbesondere Deutsch, Englisch oder Franzö-
sisch) erbracht werden. 4Diese wird von der Veranstalterin/dem Veranstalter zu Be-
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ginn der Veranstaltung, innerhalb derer die Studienleistung zu erbringen ist, bekannt 
gemacht. 5Ist die Studienleistung einem Modul, nicht aber einer bestimmten Veran-
staltung zugeordnet, erfolgt die Bekanntmachung der Sprache mit der Terminbe-
kanntmachung. 6Nicht schriftlich erbrachte Prüfungsleistungen und ihre Bewertung 
sollen vom Prüfer so dokumentiert werden, dass sie im eventuellen Widerspruchsfall 
nachvollziehbar sind.“ 

 
 

301



 3.
 

D
as

 im
 „

A
nh

an
g 

I: 
M

od
ul

be
sc

hr
ei

bu
ng

en
“ 

un
te

r „
Pf

lic
ht

an
te

il 
W

irt
sc

ha
ft

“ 
au

fg
ef

üh
rt

e 
 M

od
ul

 „
IV

 –
 W

4 
„Ö

ko
no

m
is

ch
e 

Po
lit

ik
an

al
ys

e“
“ 

w
ir

d 
fo

lg
en

-
de

rm
aß

en
 n

eu
 g

ef
as

st
:  

  
M

od
ul

 /
 u

nt
er

ge
or

dn
et

e 
Fä

ch
er

 
Le

rn
zi

el
e/

Le
hr

in
ha

lt
e 

Se
m

es
m

es
-

te
r 

Le
is

tu
ng

sn
ac

hw
ei

se
 

W
or

kl
oa

d
 

(i
n 

Ze
it

-
St

un
d

en
) 

  

CP
 

Tu
rn

us
, b

es
on

d
e-

re
 V

or
au

ss
et

zu
n-

ge
n 

IV
 –

 W
4 

„Ö
ko

no
m

is
ch

e 
Po

li-
ti

ka
na

ly
se

“ 
(D

ie
 Ä

nd
er

un
ge

n 
ge

lte
n 

fü
r 

al
le

 S
tu

di
er

en
d

en
, d

ie
 d

as
 

M
od

ul
 im

 W
in

te
rs

em
es

te
r 

20
11

/2
01

2 
b

eg
on

ne
n 

h
a-

be
n.

) 

In
 d

er
 V

or
le

su
ng

 w
ir

d 
da

s 
m

ik
ro

- u
nd

 m
ak

ro
ök

on
om

is
ch

e 
In

st
ru

m
en

ta
ri

-
um

 a
uf

 F
ra

ge
n 

w
ir

ts
ch

af
ts

po
lit

is
ch

er
 E

nt
sc

he
id

un
ge

n 
an

ge
w

en
de

t.
 Im

 
no

rm
at

iv
en

 T
ei

l (
W

ir
ts

ch
af

ts
po

lit
ik

) g
eh

t e
s 

au
s 

w
oh

lfa
hr

ts
ök

on
om

is
ch

er
 

Pe
rs

pe
kt

iv
e 

um
 d

ie
 F

ra
ge

, i
n 

w
el

ch
en

 B
er

ei
ch

en
 u

nd
 m

it
 w

el
ch

en
 In

-
st

ru
m

en
te

n 
de

r S
ta

at
 W

ir
ts

ch
af

ts
po

lit
ik

 b
et

re
ib

en
 s

ol
lte

, g
em

es
se

n 
an

 
be

st
im

m
te

n 
W

oh
lfa

hr
ts

kr
it

er
ie

n.
 Im

 p
os

it
iv

en
 T

ei
l (

Pu
b

lic
 C

ho
ic

e)
 g

eh
t 

es
 u

m
 d

ie
 F

ra
ge

, w
el

ch
es

 V
er

ha
lt

en
 m

an
 v

on
 ö

ff
en

tl
ic

he
n 

En
ts

ch
ei

-
du

ng
st

rä
ge

rn
 im

 R
ah

m
en

 b
es

ti
m

m
te

r A
nr

ei
zs

tr
uk

tu
re

n 
er

w
ar

te
n 

m
us

s.
  

D
ie

se
s 

M
od

ul
 b

au
t a

uf
 d

en
 M

od
ul

en
 M

ik
ro

ök
on

om
ie

 u
nd

 M
ak

ro
ök

on
o-

m
ie

 a
uf

 u
nd

 v
er

ti
ef

t d
ie

 d
or

t e
ra

rb
ei

te
te

n 
Er

ke
nn

tn
is

se
. D

as
 M

od
ul

 b
ie

te
t 

zu
nä

ch
st

 E
in

si
ch

te
n 

in
 d

ie
 M

et
ho

de
n,

 m
it

 d
en

en
 w

ir
ts

ch
af

ts
po

lit
is

ch
e 

Em
pf

eh
lu

ng
en

 a
nh

an
d 

ge
ge

be
ne

r W
oh

lfa
hr

ts
kr

it
er

ie
n 

ge
w

on
ne

n 
w

er
de

n 
kö

nn
en

. E
s 

bi
et

et
 d

ar
üb

er
 h

in
au

s 
ab

er
 a

uc
h 

Ei
ns

ic
ht

en
 d

ar
üb

er
, u

nt
er

 
w

el
ch

en
 R

es
tr

ik
ti

on
en

 w
ir

ts
ch

af
ts

po
lit

is
ch

e 
En

ts
ch

ei
du

ng
st

rä
ge

r h
an

-
de

ln
 m

üs
se

n 
so

w
ie

 w
el

ch
e 

po
lit

is
ch

en
 H

an
d

lu
ng

en
 v

on
 ih

ne
n 

er
w

ar
te

t 
w

er
de

n 
kö

nn
en

 u
nd

 w
el

ch
e 

ni
ch

t.
 D

ar
üb

er
 h

in
au

s 
di

en
t d

as
 M

od
ul

 d
az

u,
 

di
e 

A
nw

en
du

ng
 d

es
 th

eo
re

ti
sc

he
n 

In
st

ru
m

en
ta

ri
um

s 
de

r M
ik

ro
- u

nd
 

M
ak

ro
ök

on
om

ie
 s

ys
te

m
at

is
ch

 e
in

zu
üb

en
. 

D
ie

 M
od

ul
no

te
 e

rg
ib

t s
ic

h 
au

s 
de

r N
ot

e 
de

r M
od

ul
ab

sc
hl

us
sk

la
us

ur
. 

3.
 

 
30

0
 

10
 

Jä
hr

lic
h

 
D

ie
 In

ha
lte

 d
er

 
Pf

lic
ht

m
od

ul
e 

1 
bi

s 
3 

w
er

de
n 

vo
-

ra
us

ge
se

tz
t.

 

Ö
ko

no
m

is
ch

e 
Po

lit
ik

an
al

ys
e 

 
3.

 
Te

iln
ah

m
e 

20
0

 
- 

 
Ü

bu
ng

 z
u 

Ö
ko

no
m

is
ch

e 
Po

lit
ik

an
al

ys
e 

 
3.

 
Te

iln
ah

m
e 

10
0

 
- 

 

M
od

ul
ab

sc
hl

us
sk

la
us

ur
 

 
 

M
od

ul
ab

sc
hl

us
sk

la
us

ur
 

(9
0 

m
in

) 
 

10
 

 

302



Artikel 2 

(1) Diese Änderungsordnung tritt am Tage nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Be-
kanntmachungen der Westfälischen Wilhelms-Universität in Kraft. 

 
(2) Diese Ordnung gilt für alle Studierenden, die nach der Ordnung für die Prüfungen in dem 

Studiengang Politik und Wirtschaft mit dem Abschluss Bachelor of Arts an der Westfäli-
schen Wilhelms-Universität Münster vom 09.03.2009 studieren. 

 
 
 

 

 

 
Ausgefertigt auf Grund der Beschlusses des Fachbereichsräte der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät (Fachbereich 04) vom 28.07.2011 und des Fachbereichs Erziehungswissenschaft und 
Sozialwissenschaften (Fachbereich 06) vom 28.07.2011. 

 
Münster, den 28.01.2013 Die Rektorin 

  
 Prof. Dr. Ursula Nelles 
 

 
Die vorstehende Ordnung wird gemäß der Ordnung der Westfälischen Wilhelms-Universität über 
die Verkündung von Ordnungen, die Veröffentlichung von Beschlüssen sowie Bekanntmachun-
gen von Satzungen vom 08.02.1991 (AB Uni 91/1), zuletzt geändert am 23.12.1998 (AB Uni 
99/4), hiermit verkündet. 
 
Münster, den 28.01.2013 Die Rektorin 

 
 Prof. Dr. Ursula Nelles 
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